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Probleme und Herausforderungen

Quelle: www.andelfinger-naturschutzverein.ch



2Nationale Plattform Biodiversität in der Landwirtschaft | 2. Sitzung
BAFU / BLW, 20.10.2016

Übersicht

1) kurze Einleitung durch BAFU/BLW (10 min.)
-> Strategie invasive gebietsfremde Arten (G.-R. Walther, BAFU)
-> Invasive Neophyten in der Landwirtschaft: Herausforderung für 
die BFF (J. Ladner Callipari, BLW)

2) Präsentation der Erfahrungen in den Kantonen
(KOLAS und KBNL, ca. 15 min.)

3) Diskussion (ca. 15 min.)
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Massnahmenkatalog
mit 29 Massnahmen

Strategie invasive gebietsfremde Arten
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Zusätzliche (neue) Massnahmen

(4)

Bereits laufende Massnahmen

(19)

Laufende Massnahmen mit erhöhtem 

Handlungsbedarf nach Anpassung Rechtsgrundlagen

(14)

Zusätzliche (neue) Massnahmen aufgrund

erfolgter Anpassung Rechtsgrundlagen

(6)

Inkraftsetzung 

angepasste Rechtsgrundlagen

ZeitStart Umsetzung 

Massnahmen
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Umsetzung Massnahmen
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Gesamtkoordination

Projektteam

Anpassungen 
Rechtsgrundlagen

Nationale 
Koordination

Expertengremium Organisation
Anlässe

Stand:
angelaufen

Stand:
angelaufen

Stand:
in Vorbereitung

Stand:
-> InfoSpecies

Stand:
-> ab 2017

Vernehmlassungs-
vorlage (Gesetz)  
mit Regulierungs-
folgenabschätzung 
z.Hd. BR

Varianten für 
Organisationsform

Übersicht invasive 
gebietsfremde 
Arten der Schweiz

Stakeholder-Anlass
Termin noch offen

Umsetzung Massnahmen
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Stufenkonzept

invasiv

nicht 
invasiv

FrSV
(bisher)
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Invasive Neophyten in der Landwirtschaftlichen 
Begriffsverordnung (LBV)

Art. 16 Ausschluss von Flächen von der LN 

1 Nicht als landwirtschaftliche Nutzfläche gelten: 

b. Flächen oder Teilflächen mit einem hohen Besatz an Problempflanzen wie 

Blacken, Ackerkratzdisteln, Flughafer, Quecken, Jakobs-Kreuzkraut oder 

invasiven Neophyten; 
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Invasive Neophyten in der 
Direktzahlungsverordnung (DZV)

Art. 58 Voraussetzungen und Auflagen für den Beitrag der Qualitätsstufe I 

3 Problempflanzen wie Blacken, Ackerkratzdisteln, Jakobskreuzkraut oder 

invasive Neophyten sind zu bekämpfen; insbesondere ist deren Ausbreitung zu 

verhindern. 

4 Auf Biodiversitätsförderflächen dürfen keine Pflanzenschutzmittel 

ausgebracht werden. Einzelstock- oder Nesterbehandlungen von 

Problempflanzen sind zulässig, sofern diese nicht mit einem angemessenen 

Aufwand mechanisch bekämpft werden können. 

Art. 58 Voraussetzungen und Auflagen für den Beitrag der Qualitätsstufe I 

10 Zur mechanischen Bekämpfung von Problempflanzen kann der Kanton 

Ausnahmen von den Bewirtschaftungsvorgaben zu Schnittzeitpunkt und 

Schnitthäufigkeit bewilligen. 
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Invasive Neophyten in der 
Pflanzenschutzverordnung (PSV)

→ Nulltoleranz, Melde- und 
Bekämpfungspflicht

Art. 2 Begriffe

Im Sinne dieser Verordnung sind:

c. besonders gefährliche Unkräuter: gebietsfremde Pflanzen, die auf 

landwirtschaftlichen Nutzflächen, in Sömmerungsgebieten und im 

produzierenden Gartenbau wirtschaftliche und ökologische Schäden 

verursachen können und aufgrund ihrer besonders gefährlichen Eigenschaften 

bekämpft werden müssen
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Probleme mit invasiven Neophyten in BFF 

� Extensive Flächen → für viele invasive Neophyten als 
Ruderalpflanzen ideal

� Pflege der BFF erschwert (Schnitttermine, eingeschränkte PSM-
Anwendung) und teilweise vernachlässigt

� Im Rafzerfeld (ZH) haben 80 % der Betriebe mit Buntbrachen diese 
wegen des Einjährigen Berufkrauts aufgegeben. 
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Erfahrung der Kantone

Fragen an KOLAS / KBNL:

� Wo bestehen bzgl. invasiven Neophyten die grössten Probleme? 

� Welches sind die grössten Probleme im Vollzug? 

� Wie häufig sind Fälle von Sanierungen von BFF gem. Art. 58 Abs. 
10? Nehmen die Fälle zu?

� Sind die DZV-Bestimmungen genügend respektive zielführend? 
Gibt es Verbesserungsbedarf? 


